Bekanntmachungen. 


we von der Königlichen Hochloͤblichen Regierung genehmigten Klaſſen⸗Steuer / Ermaͤß gungen find 
digen die desfallſigen höheren Entſcheidungen heut den betreffenden Dorfgerichten per Couvert zu⸗ 
ungen, und find den Klaſſenſteuer Zus und Abgangs⸗Liſten pro I. Sem. a. c. als Belaͤge beizufuͤgen. 


1 d Ä & & 
Breslauer Kreisblatt. 
a . Zwölfter Jahrgang. 

— 8 Sonnabend, den 10. Mai 1845. 


onder Diejenigen Individuen, deren Ermaͤßigungs⸗Geſuche nicht genehmiget wurden, find ein jedes 

ers durch Mittheilung der höheren Entscheidung per Couvert an die Dorfgerichte vorbeſchieden worden. 

fen Die Dorfgerichte haben von dieſen Vorbeſcheidungen Einſicht zu nehmen und ſolche den be⸗ 
en Intereſſenten zu übergeben. 


0 Breslau den 6. Mai 1845. 3 Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


* 


ben don Gemeinden und einzelnen Einſaſſen ſo haͤufig bei mir eingehenden Geſuchen um Er⸗ 
güne diesjährigen Kreis⸗Wegebaudienſte und der diesfallſigen unnoͤthigen Schreiberei zu begegnen, 

e di ich hiermit ein für allemal, daß, fo lebhaft ich auch die Laſt dieſer Dienſte, insbeſondere 
Shand durch das diesjaͤhrige Hochwaſſer beſchaͤdigten Ortſchaften, anerkenne, ich dennoch außer 
Ay bin, von den mit Genehmigung der Koͤnigl. Hochloͤbl. Regierung einmal veranſchlagten 
Tun kundſaͤtzlich repartirten Kreis-Wegebaudienſten das Mindeſte zu erlaſſen und gebe den Kreis- 
ihn en dabei zu bedenken, daß ebenſo wie viele einzelne Oetſchaſten durch die diesjährige unge⸗ 
2 dndende Ueberſchwemmung gelitten haben, eben fo auch die Kreisſtraßen mehr als je beſchaͤdigt 
der an und daher zu deren Wiederherſtellung bedeutende Arbeitskraͤfte erforderlich ſind; ſo wie daß 


Weg 
ves! 


lau den 8. Mai 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigedorff. 
1 


ene die Inſtandſetzung der Bruͤcken Ro. 384, 385, 386 und 387 bei Schalkau hieſigen Kreiſes, 


ve. aiflgen hren durch das vorgeweſene große Waſſer ſchadhaft geworden find, vom 14. bis 28. Mai 


74 


Zu 


i * g 0 i 
Die Paſſage in dieſer Zeit von hier nach Jauer und Striegau ꝛc. wird von Criptau bes f 


Romberg und Kl. Gohlau gewieſen. = 
Breslau den 30. April 1845. Kbnigl. Landrath, Graf Königsdorf. 


An Unterſtuͤtzungen für die durch Ueberſchwemmung Verunglückten gingen ferner ein: Von der 
Gemeinde Lamsfeld 1 rthl. 23 far. Gpf.; Strachwitz Urtl.; Kl. Raſſelwitz 20 ſar.; Leopoldo 
20 für.; Haldaͤnichen 9 ſgr.; Magnitz 13 for. 6 pf.; Neu Schlieſa 4 far. 6 pf.; Koberwitz 1 . 
11 for.; Thauer 1 rtl. 25 far.; vom Dominlum und der Gemeinde Gränhäbel 1 rtl. von . 
Gemeinde Gr. Suͤrding. 1 rtl. 6 fgr. 11 pf.; Domslau 9 rtl. 1 fgr. 5 pf.; Dams dorff tl. 
11 fer; Cattern, Graf Sauerma'ſchen Antheils 1 rtl.; Buchwitz 1 rtl.; Sieblſchau 25 fe. 
Malſen 1 rthl.; Gr. Schottgau 10 far. 3. Kl. Schottgau 3 ſgr.; Klettendorff 2 rtl. 28 far. ph‘ 
Tfhönbantwit 21 far. 6 Pf.; Schlanz, Kreifelwig, Haberſtrah und Wildelmerpal 1 rtl. 19 15 
6 pf. ; vom Wirthſchafts⸗Inſpector Lehnig zu Schlanz 20 ſar.; von der Gemeinde Paſchwitz 127 
5 for.; vom Dominium Kl. Tinz 5 rtl., von der Gemeinde dito 1 rtl.; von der Gemeinde eu 
tern v. Wallenberg ' ſchen Antheils 1 rtl. 4 far. 10 pf.; vom Gerichtsſchelzen Schmirgel von . 


U rthl.; vom Dominium Malkwitz 1 rthl.; vom dortigen Beamten 10 gr.; von der Geme 
Mattwig 2 rtl. 18 ſgr. 5 of. 4 


Breslau den 8. Mai 1845. Königl. Landrath, Graf Königsdorfk 


Nachſtehende Berechnung über die eingekommenen und verausgabten Natural⸗Unterſtuͤtzungen u 
die durch Ueberſchwemmung verungluͤckten Kreis⸗Einſaſſen bringe ich hiermit zur öffentlichen He 
niß, mit dem herzlichen Danke an die milden Geber und dem Wunſche an die hiermit Bethel 
ten, daß die Vorſehung fie vor ahnlichen Mißgeſchick bewahren moͤge. . 
Breslau den 7. Mai 1845. . Koͤnigl. Landrath, Graf Königedorfl- 


Einnahme. 4 

Von Gr. Didern Gem. 71 Brodte, 8 Men. Erbſen, 4 Sack Kartoffeln; Sachen, 

Dom. 2 Schffl. Erbſen; dito Gem. 19 Brodte; Sambowitz, Gem. 5 Brodte, 6 Men, Eibe 
11 Sack Kartoffeln; Woiſchwitz, Gem. 30 Brodte, 26 Sack Kartoffeln, 8 Mtzn. Mehl; 
ſchin, Gem. 30 Brodte, 14 Sack Kartoffeln; Hoͤffchen Maria, Dom. 20 Schffl. Roggen; Leh. 
gruben, Gem. 4 Brodte 8 Sack Kartoffeln 2 Pfd. Fleiſch; Sillmenau, Dom. 10 Sack Kartoffel, 
Daͤrrſentſch, Dom. 2 Schffl. Erbſen 8 Sack Kartoffeln; Kl. Oldern, Dom. 4 Schffl. N 
2 Schffl. Erbſen; dito Gem. 9 Brodte 2 Min. Erbſen 4 Men, Gries 51 Sack Sarcofleh, 


Weſſig, Dom. 10 Sack Kartoffeln; Gabig, Gem. 8 Brodte, 34 Sack Kartoffeln, 2 D 2 


Mohrrüben 12 Mitzu. Mehl 2 Bund Stroh; Huben, Gem. 19 Brodte 4 Sack Kartoffl, 7 Bund Ster 

Summa der Einnahme: 195 Brodte, 20 Scheffel Roggen, 4 Scheffel Gerſte, 7 Scheffel Erb eh 

5 Diesen an 125 Sack Kartoffeln, 2 Scheffel Mohrrüben, 2 Pfund leich, 20 Metzen Meß; 
un troh. 7 


a Ausgabe, 90 


— 


An Pirſcham, Gem, 12 Brodte, 1 Sack Kartoffeln; Ottwitz und aus, Gem. 
Brodte, 5 Men. Erbſen, 2 Sack Kartoffeln; Treſchen, > 19 Br 3 — 5 Erzen, 1% 
Kartoffeln; Laniſch, Gem. 5 Schffl. Roggen; Pirſcham, Gem. 9 Brodte, 8 Mtzn. Erbſen, 
Kartoffeln; Kottwitz, Gem. 100 Brodte, 10 Schffl. Roggen, 54 Schffl. Erbſen, 65 Sa N 
toffeln; Morgenau, Gem. 5 Schffl. Roggen, 4 Men, Gries, 20 Sack Kartoffeln, 2 Pfd. 
Pirſcham, Gem. 2 Schffl. Gerſte; Ottwitz, Gem. 10 Brodte, 30 Sack Kartoffeln; Rothkretſe 
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Son 5 Brodte, 8 Min. Erbſen, 2 Schffl. Mohrruͤben, 20 Min, Mehl; Treſchen, Gem. 2 


fl. Gerſte, 9 Bund Stroh. 
k Summa der Ausgabe: 195 Brodte, 20 Schffl. Roggen, 4 Schffl. Gerſte, 7 Schffl. Erb⸗ 
9 


Sr Men. Gries, 125 Sack Kartoffeln, 2 Schffl. Mohrrüben, 2 Pfd. Fleiſch, 20 Mgn. Meht, 


i Steckbriefe. 


den e bei dem Dominio Cattern Gr. v. Sauerma'ſchen Antheils dienende Magd König begab ſich 
ncht d. M. zu ihrer Mutter nach Pleiſchwitz, hielt ſich bei ſolcher 2 Tage, iſt in ihren Dienſt 
pol zurückgekehrt, und weiß deren Mutter nicht, wohin ſich ihre Tochter begeben. Die Orts⸗ 
era!“ Behörden des Kreiſes wollen auf die p. König viglliren, und mir, wenn ſolche im Kreife 

en wird, bald Anzeige machen, und ſolche in ihren Dienſt zuruͤckweiſen. 


aß d. Königl. Hochwohllobl. Landraths-Aemter der Nachbarkreiſe benachrichtige ich hiermit ergebenft, 
aug die beiden unter polizeilicher Aufſicht ſtehenden Vagabonden, Schmiedegeſelle Auguſt Hoffmann 
ampen, Dienſtknecht Gottlieb Greulich aus Geppersdorff hieſigen Kreiſes, in dieſen Tagen 
entwichen find. Signalements derſelben koͤnnen nicht mitgetheilt werden. Im Betretungs⸗ 
lin it ich, dieſelben, da fie oft beſtrafte Korrigenden find, ſofort der betreffenden Gerichtsbe⸗ 
u übergeben. 
eiehleh Sen 25. April 1845. Koͤnigl. Landrath, gez. v. Koſchembahr. 
ten i Vorſtehende Benachrichtigung bringe ich zur Kenntniß und Beachtung der Ortepolizei⸗Be⸗ 
es Kreiſes. 


waer Pferdeknecht Carl Wandel 19 Jahr alt aus Peterwitz gebuͤrtig und vom Freigäͤrtner Aß⸗ 

naß N zu Pilsnitz bevormundet, hat ſich am 29. April d. J. aus dem Dienſte des Dominii Pils: 
heimlich entfernt, und einem Mitknechte ein Paar Stieſeln mitgenommen. 

Orte Sollte ſich p. Wandel im Kreife Breslau aufhalten; fo iſt derſelbe von der betreffenden 

Kon, eligeis Behörde zu arretiren, und in feinen Dienft per Transport zu weiſen. Die Transport: 
ten wird das Dominium Pilsnitz vom Lohne des p. Wandel vorſchießen. 


— Breslau den 7. Mai 1845. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
N Die bſtähle. 


Wilm Hauser Johann Schlies zu Tſchlene find in der Macht vom 6. zum 7 d. M. mittelf ges 
ungamen Einbruchs von feinem Boden folgende Sachen geftohlen worden: 7 Stuͤck Leinwand, 
fert. eicht, 3 Stuͤck flächſene à Stuͤck 4 Ellen, 3 Stück mittele & 6 Ellen; einen Sack voll 
Lat Federn, für 2 Deckbette berechnet; ein Kopfkiſſen mit weißleinenem Innlet⸗Ueberzug; ein 
wilt fen mit blaugeſtreiftem Ueberzug, enthaltend ganz neue Federn; eine rothgeſtreifte Schutze 
neueg idem Bande; ein weiß kattunes Frauens-Halstuch, beide Stuͤcke ſchon uͤbertragen und ein 
her Grastragetuch mit neugeſponnenen Bändern, noch nicht in Gebrauch geweſen. Es wird 
t vor deren Ankauf gewarnt. - 


dr. Se Nacht vom 5. bis 6. d. M. find aus dem Pferdeftalle des Vaiergursbefiser Winkler zu 
Hänge, anf) geftohlen worden: 2 Pferdegeſchirre mit meſſingenen Kappen und ledernen Seiten: 
manchen den Dienſtboten: ein blautuchner Mantel eine ſchon getragene blaue Tuchjacke; eine 
eſterne Weſte; ein Paar graue Leinwand Hoſen; drei zeugene Unterjacken; drei Tuchmuͤtzen, 
aar langſchaftige Stiefeln, vor deren Ankauf gewarnt wird. me 
reslau den 8. Mai 1845, Aoͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Gefunden 


In Straßen: Graben auf der Strehlener Straße zwiſchen Lamsfeld und Thauer iſt eine Rade 
und ein großer Korb gefunden worden, und koͤnnen beide Gegenſtaͤnde von dem rechtmäßigen " 
genthuͤmer bei dem Dorfgericht Thauer in Ruͤckempfang genommen werden. 


Breslau den 6. Mai 1845. 


Koͤnigl. Landrath, Graf König sdorff. 
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An ze 


Neuländer Stuckatur⸗ und Duͤnger⸗Gips. 


Einem hochverehrten landwirthſchaftlichen 
Publikum in und um Breslau die ergebene An⸗ 
zeige, daß dem Herrn C. G. Schlabitz, Katha; 
rinenſtraße Nro. 6 in Breslau von der unter⸗ 
zeichneten. Verwaltung eine Niederlage des wohl⸗ 
bekannten feingemahlenen Stuckatur- und Düns 
ger⸗Gipſes, aus den Reichsgraͤflich zur Lippe'ſchen 
Gipsbruͤchen, auf der Herrſchaft Neuland bei 
Loͤwenberg, zum alleinigen Debit fuͤr Breslau 
und Umgegend übergeben worden iſt, mit dem 
ergebenſten Bemerken, daß aͤchter Neulaͤnder Gips 
nur allein bei Herrn C. G. Schlabitz zu haben 
iſt, welcher denſelben direct von hier bezieht. 

Indem wir Herrn C. G. Schlabitz zur 
gefaͤlligen Abnahme beſtens empfehlen, bemerken 
wir zugleich daß die Tonne gemahlener Stucas 
tur- und Dünger Gips fünf Center, oder fünf 
Scheffel preußiſch Maaß enthaͤlt. 

Löwenberg den 19. April 1845. 


Reichsgraͤflich zur Lippe ' ſchen Gips ⸗Hauptver⸗ 
waltung. 


Haupt, Factor. 


* 


Druck von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke JR 32. 


i gen. 


Die diesjaͤhrige Nutzung der zur Knopfmuͤhle 5 
bei Pirſcham gehoͤrigen Wieſen ſteht in einzelnen 
Parcellen aus freier Hand zu verpachten 
wollen Pachtluſtige ſich deshalb an den daſigen 
Beſitzer wenden. 5 j 


Zu 


Im Selbſtverlage des Verfaffers iſt erschienen, un 
in der Buchdruckerei von Nobert Lucas, Schuhbrücs 
32, zu haben: 775 


Johannes Ronge 
und er 7 


die katholiſchen Lehrer · 


Beleuchtung und Wuͤrdigung des Ronge ' ſchen | 
Aufſatze ? 
„An die katholischen Lehrer“ 
von 
Anton Linke, 
Lehrer. 


»Wir wiſſen den getreuen Freund zu 
Dem falſchen wehren iR der Klugbeit 


(Preis 2 Sgr.) 9 


4 


ehren 9 5 
ꝓflicht. N 
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